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Im TSV ist die Freude über 
den Gesamtweltcupsieg in 
der Nordischen Kombina-

tion des Absamers Johannes 
Lamparter sowie die olympi-
sche Goldmedaille im Sprung-
lauf des Kitzbühelers Stephan 
Embacher groß. Doch unwill-
kürlich stellt sich nach den 
Karriereenden von Manuel 
Fettner(SPL), Lukas Greiderer 
(NK) und Lisa Hauser (BIA) – 
insgesamt kommen diese drei 
auf 15 nordische WM und OS 
Medaillen - die Frage, wer in 
den nordischen Sparten nach-
rücken könnte. 

„Neun Goldmedaillen bei 
nordischen Jugend- und Ju-
niorenweltmeisterschaften 
stellen den Ausbildungsrefe-
raten im TSV ein gutes Zeugnis 
aus“, stellt Martin Kröll, TSV-Vi-
zepräsident mit Zuständigkeit 
für Sprunglauf und Nordische 
Kombination, zufrieden und 
zuversichtlich fest.

Vereinsarbeit als Basis

Die Basis für spätere Weltcup-
siege wird in engagierten TSV-
Vereinen gelegt. Vermittelt 
wird neben einem fundierten 

Grundkönnen vor allem Freu-
de am Sport und ein behutsa-
mes Heranführen an den Wett-
kampf. Sehr hilfreich in dieser 
Phase ist die Unterstützung 
durch die Eltern, die neben 
einer tröstenden Funktion bei 
Niederlagen oftmals ehrenamt-
liche Arbeiten im Verein über-

nehmen. Für die Jungathleten 
folgen Wettkämpfe auf regio-
naler Ebene und in weiterer 
Folge erste nationale Verglei-
che. Das große Ziel der jungen 
Talente ist eine Aufnahme in 
einer der Skischwerpunktschu-
len bzw. in einem ÖSV-Nach-
wuchskader.

Verlässliche Partner  
und Sponsoren

Um optimale Rahmenbedin-
gungen für die Ausbildung des 
nordischen Nachwuchses zu 
bieten – von Trainingskursen 
über Wettkampfbetreuung bis 
hin zur Unterstützung in Sa-
chen Material, Transport, me-
dizinische Untersuchungen 
sowie geeignete Wettkampf-
formate und Rennserien – ist 
der Tiroler Skiverband auf die 
Unterstützung von Sponsoren 
und Partnern angewiesen.

„Mit der Tirol Milch steht 
seit Jahren ein verlässlicher 
Titel- und Teamsponsor im 
Langlauf und Biathlon zur Sei-
te. Im Sprunglauf und der Nor-
dischen Kombination konnte 
man fiegl+spielberger als einen 
weiteren Titel- und Teamspon-

sor gewinnen“, freut sich TSV-
Präsident Charlie Janovsky.

Die vielen Medaillen und 
Top-Platzierungen bei den nor-
dischen Nachwuchsweltmeis-
terschaften bzw. Europameis-
terschaften bestätigen die gute 
Verbandsarbeit und lassen 
hoffnungsfroh in die Zukunft 
blicken, wie der beispielhafte 
Aufstieg von Stephan Emba-
cher zum Olympiasieger zeigt.

Der Tiroler Skiverband zieht stolze Bilanz bei Jugend- und Juniorenmeisterschaften im  
Langlauf, Biathlon, Sprunglauf und der Nordischen Kombination.

Nordischer TSV-Nachwuchs international erfolgreich

Die Springer und Kombinierer freuen sich über die Unterstützung von fiegl+spielberger. � Fotos: TSV

Neue Wettkampfformate wie Kriterium, CrossCountryCross und Enduro begeistern 
die jungen Athleten.

Durch engagierte Vereine und Trainer wird bei den Kindern die Freude am Wettkampf geschürt. Die internationalen Erfolge in den Jugend- und Erwachsenenklassen spornen zusätzlich an. Fotos: TSV

Der Tirol Milch Cup ist ein Fixpunkt für die Tiroler Langlauf- und Biathlonfamilie. 

„Neun Goldmedaillen 
bei Jugend- und 
Junioren-WM stellen 
dem TSV ein gutes 
Zeugnis aus. “
Martin Kröll
TSV-Vizepräsident
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Heidi BUCHER (Nordic Team Absam)

Tim DENNER (HSV Hochfilzen) 

Stephan EMBACHER (Kitzbüheler SC)

Selina GANNER (TSU Obertilliach)

Eva-Maria HOLZER (SC Wörgl)

Nikolaus HUMML (Kitzbüheler SC)

Matti PINTER (WSV St. Jakob/Haus)

David THÜR (SV Innsbruck-Bergisel)

Tiroler Nachwuchsmedaillen 
Biathlon JEM* in Imatra (FIN) , Biathlon JWM in Arber (GER)
Nordische JWM in Lillehammer (NOR)

*


